
Ergänzung zu den Sonderregelungen der Jugend  

Information des Deutschen Judo-Bundes  im Januar 2018 

Für die Jugend U 18 und darunter gelten die Wettkampfregeln der IJF, erweitert durch die 

Sonderregeln der Jugend. Die bestehenden Sonderregeln werden für die Altersklassen U 15 und 

darunter wie folgt ergänzt:  

Es gibt nur drei Bestrafungen. Bestrafungen können den Kampf nicht entscheiden, außer bei 3 x 

Shido = Hansokumake oder direktem Hansokumake. Der Griff um den Nacken, das Aufsetzen auf 

den Knien beim Wurf und Abtauchtechniken werden beim ersten Mal belehrt und erst beim zweiten 

Mal bestraft (technische Vergehen). Alle anderen Vergehen werden sofort bestraft (taktische 

Vergehen).  

Bei den Altersklassen unter U 15 (U 13/U 10) zählt Taniotoshi oder ähnliche Kontertechniken nach 

hinten ebenfalls als technisches Vergehen.  

Unter der Altersklasse U 15 (Ausnahme Jugendpokal) wird das Schließen der Beine beim  

Sankakugatame mit Mate unterbrochen. 

 

 

Änderung der DJB-WKO (gem. Beschluss DJB-Präsidium vom 25.06.2017)  

Nr. 3.12.8. DJB-WKO – Golden Score:  

alt: Bei allen Meisterschaften und Turnieren gilt die „Golden Score“ Regel der IJF. Bei der U12 gibt es 

kein Golden Score, der Kampf wird direkt mit Hantei entschieden.  

neu: Bei allen Meisterschaften und Turnieren gilt:  

(a) Für die U18: Es findet die Golden Score-Regel der IJF Anwendung; es gibt keine 

HanteiEntscheidung.  

(b) Für die U15: Die Golden Score-Zeit ist auf 3 Minuten begrenzt. Danach erfolgt eine Hantei-

Entscheidung.  

(c) Für alle Altersklasse unterhalb der U15: Es gibt kein Golden Score, sondern eine sofortige Hantei-

Entscheidung.  

Nr. 3.12.9. DJB-WKO:  

neu: Gefährliche Techniken Die sog. Reiter-Technik und der sog. Ungvari-Dreher sind in der 

Altersklasse U15 und darunter bereits beim Ansatz mit Matte zu unterbrechen. Es erfolgt keine 

Bestrafung. 


